
Für Auszubildende der Paul-Kerschensteiner-Schule Bad Überkingen 
und der Justus-von-Liebig-Schule Göppingen

Wohnen bei  guten Gastgebern  –  www.dehogabw.de/internat

INTERNAT DES GASTGEWERBES



Wohnen bei guten Gastgebern
 

Ideal für junge Menschen: Das Internat des Gastgewerbes in Bad Überkingen 
vereint Funktionalität und Komfort. Hier sind Auszubildende während der 
Blockunterrichts-Phasen gut untergebracht und betreut.  
Die Vorteile? Ein bequemer Schulweg, sehr gute Verpflegung und vielfältige 
Freizeitangebote. Ob beim Lernen, Basketball-Spielen oder Filme schauen – 
mit den Mitbewohnern im Internat wird es auch in der schulfreien Zeit nicht 
langweilig.   



Das Internat des Gastgewerbes in Bad Überkingen ist eine Einrichtung des 
Hotel- und Gaststättenverbandes DEHOGA Baden-Württemberg. Es liegt 
direkt neben der Paul-Kerschensteiner-Schule. Ein Bus-Shuttle bringt die 
Schülerinnen und Schüler der Justus-von-Liebig-Schule vom Internat zur 
Schule und wieder zurück. Seit seiner Errichtung in den 1970er Jahren wurde 
das Internat des Gastgewerbes mehrfach erweitert und modernisiert. Es 
bietet ein Zuhause auf Zeit für mehr als 400 Schülerinnen und Schüler. 



Im Internat habe ich schnell neue Kontakte geknüpft. 
Das fand ich besonders gut, weil ich am Anfang noch 
niemanden in meiner Klasse gekannt habe. Manche 
Freundschaften bleiben bestimmt auch nach der 
Schulzeit bestehen. Das Internatsleben schafft viele 
schöne Erinnerungen, die man mit der Schulzeit ver-
binden kann. 
Jana Kupka, 21 Jahre

Ich finde es sehr gut, dass ich im Internat trotz der 
vielen Schüler noch Raum habe, mich zurückzuzie-
hen. Gleichzeitig schätze ich es sehr, mit so vielen 
Gleichgesinnten zu wohnen, denn zusammen wohnt 
es sich doch am schönsten.

Phillip Krull, 21 Jahre



Komfortabel, funktional & gut ausgestattet: 
Wohnen im Internat
 

Das Internat verfügt über 120 Drei-Bett-Zimmer und 13 Vier-Bett-Zimmer.  
Je nach Belegung des Internats wohnen die Auszubildenden zu zweit, zu dritt 
oder zu viert in einem Zimmer. Alle Zimmer im Internat sind mit Dusche und 
WC ausgestattet. Jeder Auszubildende hat in seinem Zimmer zudem einen 
eigenen Schrank, ein eigenes Wertfach und einen eigenen Bereich im 
Badezimmer. In den Zimmern und im gesamten Internatsgebäude steht den 
Bewohnern leistungsstarkes WLAN zur Verfügung. Ein Ansprechpartner 
betreut die Bewohner des Internats 24 Stunden am Tag. 

Das Zusammenleben in einer Gemeinschaft erfordert gegenseitige Rücksicht-
nahme und Toleranz sowie ein entsprechendes Benehmen innerhalb und 
außerhalb des Hauses. Verpflichtend für alle Bewohnerinnen und Bewohner 
des Internats ist deshalb die Anerkennung und Einhaltung der Internats-
ordnung. Einzusehen unter > www.dehogabw.de/internatsordnung





Frisch, gesund & individuell: 
Die Verpflegung im Internat
Für eine gute und gesunde Verpflegung sorgt unser qualifiziertes Küchen-
team. An allen Werk- bzw. Schultagen wird frisch gekocht. Die Schülerinnen 
und Schüler können sich ihren Speiseplan im Voraus selbst zusammenstellen. 
Die Vollpension ist flexibel auf die verschiedenen Schultypen angepasst: Für 
die Schülerinnen und Schüler der Paul-Kerschensteiner-Landesberufsschule 
stehen täglich drei Mittagsgerichte und zwei Gerichte am Abend zur 
Auswahl. Die Schülerinnen und Schüler der Justus-von-Liebig-Schule werden 
mittags mit einem Lunchpaket versorgt und können abends zwischen drei 
Gerichten wählen.

Das Küchenteam berücksichtigt außerdem die Bedürfnisse von Vegetariern 
und Schülern muslimischen Glaubens im Speiseplan. Auch auf individuelle 
Lebensmittelunverträglichkeiten geht unser Küchenteam nach vorheriger 
Absprache ein.





Unterhaltsam, sportlich & vielseitig:
Das Freizeitangebot im Internat
Das Internat des Gastgewerbes bietet Schülerinnen und Schülern 
zahlreiche Freizeitaktivitäten – da ist für jeden das Passende dabei. 
Mehrere Fernsehräume stehen den Bewohnern zur Verfügung, dort 
können sie sogar Spiele der Champions-League über Pay TV ansehen. 
Außerdem gibt es im Internat einen Kino-Saal, in dem jeden Abend 
Filme gezeigt werden – die Auswahl liegt bei den Schülerinnen und 
Schülern. Bei Billard und Tischtennis können die Bewohner des 
Internats gesellige Stunden verbringen. Wer es lieber ruhiger mag,  
hat eine Vielzahl an Gesellschaftsspielen zur Auswahl. 

Für die körperliche Auslastung sorgen Sportgeräte unterschiedlicher 
Typen in mehreren Fitness-Räumen. Ein Fitnessraum ist exklusiv für 
Schülerinnen reserviert. Bei gutem Wetter können Schülerinnen und 
Schüler das Basketballfeld auf dem Internatsgelände nutzen. 
Außerdem finden betreute Sportstunden in der TSV-Sporthalle oder  
in der Autalhalle in der Nähe des Internats statt. Dabei stehen 
Ballsportarten wie Fußball, Volleyball, Basketball auf dem Programm. 
Im Sommer können die Bewohner des Internats zusätzlich auf dem 
Beach-Volleyballfeld des TSV Bad Überkingen spielen.



Ich wohne sehr gerne im Internat, weil ich dort viele 
tolle Menschen kennengelernt habe.
Bastian Bayer, 22 Jahre

Ist ’ne geile Zeit! Es macht echt Spaß, mit den Leuten 
Zeit zu verbringen, die den gleichen Berufsweg ein-
geschlagen haben. Wir können nach dem gemeinsa-
men Lernen im Internat so viele Freizeitaktivitäten 
unternehmen. Außerdem finde ich es wirklich sehr 
praktisch, im Internat zu wohnen, da ich mir dadurch 
stressige Anfahrten spare.

Jana Stockburger, 18 Jahre

Ihre Ansprechpartner: 	 Peter Lander, Internatsleiter (rechts im Bild) 
		  Bernd Wagner, stellv. Internatsleiter  
		  Annette Häberle, Sekretärin



Die Gebühren für Unterkunft und 
Verpflegung der Berufsschüler werden 
vom Land Baden-Württemberg in 
hohem Maße bezuschusst.  
Alle Informationen zu Anmeldung, 
Reservierung und Internatsgebühr  
finden Sie unter 
> www.dehogabw.de/internat



> info-internat@dehogabw.de  
> www.dehogabw.de/internat

Telefon 07331 9844-0 
Telefax 07331 9844-19

Gesellschaft zur Förderung des Gastgewerbes mbH  
Internat des Gastgewerbes 
Herr Peter Lander, Internatsleiter

Hausener Straße 21 
73337 Bad Überkingen 
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Das Internat ist ein guter Ort, um neue Kontakte zu 
knüpfen und Freundschaften zu schließen.
Andrea Winter, 22 Jahre

Es ist schön, mit den Leuten aus der eigenen Klasse 
zusammen zu wohnen, zusammen zu lernen und so 
immer mehr zusammenzuwachsen. 

Ann-Kathrin Baltes, 19 Jahre

Eine Serviceeinrichtung des


